
Protokoll Jugendvollversammlung 2015 

Ort: Gelnhausen 

Zeit: 10.30 – 15.00 Uhr 

 

TOP 1        Begrüßung und Eröffnung 

                   Jugendwart Klaus Hübner begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor. 

TOP 2       Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung 

                  Die Einladung zur Versammlung wurde am 21.08.2015 an alle Vereine per Mail verschickt   

                  und auf der HSV-Homepage und in der Sport in Hessen veröffentlicht. Die Einladung   

                  erfolgte somit rechtzeitig. 

TOP 3       Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

                  Es sind dreizehn stimmberechtigte Personen anwesend, gegen die Tagesordnung gibt es  

                  keine Einwände. 

                   Die Versammlung ist beschlussfähig.  

TOP 4       Anmeldung zu TOP 10 "Verschiedenes" 

                  Es sind keine Anträge eingegangen.  

TOP 5       Bericht des Jugendwarts 

                  Jugendwart Klaus Hübner berichtet über die Aktivitäten des jHSV in den letzten   

    am 10. Mai 2014 fand zum ersten Mal die Zukunftswerkstatt statt, daraus entstand das 

   HSV-Jugendteam und diverse Projekte. 

    im Frühjahr 2014 begann die Zusammenarbeit mit der Sportjugend Hessen. 

    im Herbst 2014 fand das 1.HSV-Jugendwochenende in der Sport- und Bildungsstätte in         

   Wetzlar statt. Es gab zum einen einen Workshoptag zum Thema Jugendarbeit, zum anderen   

   fand eine Jugendversammlung statt, in der die neue Jugendordnung fertiggestellt und  

   beschlossen sowie der Jugendausschuss gewählt wurde. Abgerundet wurde das   

   Wochenende durch einen gemeinsamen Grillabend in der Bildungsstätte. 

    In den Weihnachtsferien 2013/14 stand zum ersten Mal eine Jugendfreizeit in Verbindung    

   mit einem Trainings- und Praxislehrgang für Anwärter der DSV-Grundstufe in Zell am See  

   auf dem Programm. Aufgrund der guten Resonanz wurde der Jugendlehrgang bei der  

   Skifreizeit im Herbst 2014 im Pitztal erneut angeboten. 

    Im Juli 2015 tagte der Jugendausschuss in der neuen Geschäftsstelle des Hessischen    

   Skiverband in Bad Nauheim. Dort wurde über die Weiterführung der NeXt-Generation- 

   Week und  des Lehrgangs im Pitztal diskutiert und man traf erste Vorbereitungen für die  

   Jugendvollversammlung in Gelnhausen. Außerdem wurde das neue jHSV-Logo vorgestellt. 

 

   Anschließend erläuterte Klaus Hübner, das Ziel der Jugendvollversammlung sei vorrangig  

   das Kennenlernen untereinander, der Ideenaustausch und letztendlich auch das Finden 

   einer Kommunikationsbasis der Jugend im Hessischen Skiverband und den jeweiligen 

   Vereinen. 

 



TOP 6      Bericht des Jugendausschusses 

                 Jugendsprecher Valentin Hübner unterstreicht, dass alle Jugendlichen aus den HSV- 

                 Vereinen jederzeit im Jugendteam herzlich Willkommen sind und gern neue Ideen  

                 einbringen können. 

                 Der Jugendausschuss ist im Moment mit den Vorbereitungen für die zweite NeXt-  

                 Generation-Week, die über Silvester stattfindet, beschäftigt. 

                 Als Ziel setzt man sich, eine bessere Kommunikation untereinander und die Organisation  

                 einer Ausbildungswoche speziell für Jugendliche. Besonders positiv entwickelte sich die  

                 Unterstützung des jHSV durch die Sportjugend Hessen. 

TOP 7      Finanzen 

                Lukas Wintershoff stellt die Finanzen der Jahre 2014 und 2015 vor.  

                2014 hatte der jHSV einen Etat von 1.000 €, hinzu kam eine Spende in Höhe von 100 € und   

                ein Zuschuss eines Sportkreises in Höhe von 200 €. Insgesamt hatte man dann einen Betrag      

                in Höhe von 1.300 € zur Verfügung. Ausgaben waren u.a. für Flyer, Fahrtkostenerstattung  

                und natürlich die zwei Jugendfreizeiten im Pitztal und in Zell am See. Letztendlich wurden  

                1.084,50 € ausgegeben. Einige Veranstaltungen wie z.B. die Zukunftswerkstatt und das  

                Jugend-Wochenende wurden von der Sportjugend finanziell unterstützt und mussten daher  

                nicht aus dem jHSV-Etat bezahlt werden. 

                2015 hatte der jHSV ebenfalls einen Etat von 1.000 € zur Verfügung. Ausgaben waren hier   

                u.a. für neue T-Shirts oder für das Planungswochenende in Bad Nauheim. Das jHSV- 

                Wochenende im Februar wurde ebenfalls von der Sportjugend bezuschusst, für die  

                Jugendleiter-Ausbildung von insgesamt fünf Jugendteam-Mitgliedern stand noch ein  

                Gutschein des LsbH zur Verfügung, der Restbetrag wurde über eine Projektfinanzierung des  

                HSV abgedeckt. 

TOP 8      Neuwahlen 

                 Der Wahlausschuss wird durch Valentin Hübner gebildet. 

                 Beschluss: 13:0:0 

                 Für das Amt des Jugendwarts wird vorgeschlagen: Klaus Hübner 

                 Wahl: Klaus Hübner wird zum Jugendwart gewählt (12 ja, 1 Enthaltung, 0 nein) 

                 Klaus Hübner nimmt die Wahl an. 

Für das Amt der Beisitzer werden vorgeschlagen: 

 Lukas Wintershoff 

 Ann Katrin Kuessner 

 Maxemilian Böhler 

 Lara Bruche 

 Nicara Parr 

                   Wahl: die Kandidaten werden en bloc als Beisitzer gewählt (8 ja, 5 Enthaltungen, 0 nein)                        

                   Alle Beisitzer nehmen die Wahl an. 

 



 

TOP 9       Anträge 

                  Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 10     Verschiedenes 

                  Valentin Hübner fragt die Anwesenden, ob sie es gut finden, dass die       

                  Jugendvollversammlung in Verbindung mit dem Verbandstag stattfindet. Es treten  

                  verschiedene Meinungen auf. Einige finden es gut, da man so mit den Vereinskollegen, die  

                  am Verbandstag teilnehmen, gemeinsam hinfahren und so Fahrgemeinschaften bilden  

                  kann. Andere wiederum denken, dass die Präsenz der Jugend verloren geht, wenn man  

                  beide Veranstaltungen parallel laufen lässt. Die Mischung, die aus Verbandstag und  

                  Jugendvollversammlung entsteht, wäre gut. Man bekommt so einen kurzen Einblick  

                  darüber, was alles im Hessischen Skiverband abläuft und kann dann trotzdem an der  

                  Jugendversammlung teilnehmen. 

                  Ein Vorschlag wird gemacht: 

                  Man könnte ein Jugendwochenende organisieren, bei dem zum einen Planungen für die   

                  kommende Saison gemacht werden, aber auch neue interessierte Gesichter eingeladen  

                  werden. So könnte die Jugendvollversammlung mit dem Verbandstag zusammen an einem  

                  Tag stattfinden lassen. 

 

 

Workshops 

Brainstorming zum Thema Zukunftswerkstatt (jeder bekommt einen Zettel und schreibt dort seine 

Ideen darauf) 

Die Ideen werden anschließend nach Themen sortiert: 

 Veranstaltungen/Events 

 Kooperation und Kommunikation 

 Ausbildung 

Gruppen werden gebildet und jede Gruppe arbeitet speziell an einem Thema 

Präsentation der Ergebnisse: 

 Kooperation und Kommunikation:  Verknüpfung über Veranstaltungen, um sich näher 

kennenzulernen 

 Veranstaltungen: Sommer: Grasski, Wasserski, Wakeboard, Klettern 

 Winter: Saisonopening/closing, Closingfahrt Kaunertal April 

 Ausbildung: Juleica, Verbindung Alpin und Snowboard (gemeinsame     Fortbildungen usw. 

 



Jugendwart Klaus Hübner schließt die Sitzung um 15 Uhr, bedankt sich für die gute 

Zusammenarbeit und hofft auf ein baldiges Zusammentreffen der Jugendlichen.  

Bad Nauheim, den 28.09.2015 

 

Für das Protokoll:                                                                                                                    Katharina Stüber 

 

        

               

 

 

 

 

 

 

 

 

 


